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Prichskanzler Hohenlohe in Wien
Ueue türkiſche Grenelthaten

Halle 30 December
Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe iſt wie bereits mitgetheilt

wurde in Wien eingetroffen und hat dem öſterreichiſchen Miniſter
des Auswärtigen Grafen Goluchowski vorgeſtern einen zwei

tündigen Beſuch gemacht Daß die beiden Staatsmänner ſich
Mwährend dieſer Zeit nur über Kälte Jnfluenza und Gemſenjagd

unterhalten haben ſollten iſt höchſt unwahrſcheinlich im Gegentheil
wird man annehmen dürfen daß dieſe Themata ſofern ſie über

t erwähnt ſein ſollten nur flüchtig geſtreift worden ſind wahr
nlich iſt die koſtbare Zeit ausſchließlich auf die Erörterung hoch

politiſcher Angelegenheiten verwendet worden Dieſe Auffaſſung
findet ſich ſowohl in den maßgebenden deutſchen wie in den öſter
reichiſchen und ungariſchen Blättern vertreten

Die Kölniſche ſchreibt anſcheinend offiziös Fürſt Hohenlohe
habe den Auftrag der Freundſchaft der verbündeten Mächte Aus
druck zu geben Selbſtverſtändlich würden die beiden Staatsmänner
die orientaliſche Frage ſowie andere Tagesfragen beſprechen
indeſſen handle es ſich nicht um außerordentliche Abmachungen

Dieſe Auslaſſung der Kölniſchen dürfte die Sachlage richtig
wiederſpiegeln und wir glauben ſie dahin ergänzen zu dürfen
daß das Hauptthema der Unterredung die orientaliſche Frage ge
bildet hat denn dieſe hat ſich je länger deſto v derart ver
wickelt daß eine Ausſprache der Miniſter beider Großmächte für
den weiteren Gang der Verhältniſſe nur vortheilhaft zu wirken vermag

Das offiziöſe Wiener Fremdenblatt hebt hervor der Ruf
eines klugen erfahrenen und beſonnenen Staatsmannes welcher
der Berufung Hohenlohe s nach Berlin voranging ſei bisher gewachſen und der Fürſt genieße das gleiche Anſehen bei allen Par

teien Seine Feſtigkeit und Umſicht hätten ſich auch auf dem Ge
biete der auswärtigen Politik bewährt Jn der jüngſten
Orientkriſis ſei Deutſchland ſtets Du mit OeſterreichUngarn
vorgegangen und habe deſſen Schritte bei der von Oeſterreich
Ungarn angeregten Aktion der europäiſchen Mächte unterſtützt

Die Neue Freie Preſſe ſchreibt zur Anweſenheit Hohenlohe s
daß deſſen Beſprechungen mit Goluchowski hauptſächlich der Frage
der Einführung und Verwirklichung von Reformen in der
Türkei gelten werden Jn dem Vorſatze das türkiſche Reich zu

erhalten ſei man in Wien mit Berlin und Petersburg einig
Aber nunmehr gelte es auf die türkiſche Regierung die erforder
liche Einwirkung zu üben damit ſie ihrerſeits ſich ehrlich und ent
ſchieden an die Reformarbeit mache und nicht durch Verſchleppung
oder Verzögerung die Einmüthigkeit der Mächte gefährde Durch
Wiederherſtellung freundlicher Beziehungen zu Rußland ſei die
deutſche Politik in die Lage verſetzt zwiſchen Oeſterreich und Ruß
land eine loyale Verſtändigung zu vermitteln ſie ſei daneben auch
berufen durch das große Gewicht das ſie im Sultanspalaſte be
ſitzt auf die türkiſche Regierung einen Druck auszuüben

Die Budapeſter Blätter beſprechen die Ankunft des Fürſten
ohenlohe in Wien äußerſt entgegenkommend und ſchreiben ihreine ne Bedeutung zu Der Peſter Lloyd hebt hervor die

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

3 FortſetzungNein Joſeph erwähnte nicht das Geringſte von einem
olchen Begegnen Herr von Saltern und mir etwas zu ver
chweigen lag nicht in ſeiner Gewohnheit Wir hatten keine

Geheimniſſe vor einander
Saltern ſchaukelte eine Erdbeere auf dem Rande ſeines

Löffels und betrachtete ſie mit zuſammengezogenen Brauen

Ein Teſtament iſt ein Teſtament rief er lächelnd und
achſelzuckend Sein Teſtament aufzuſetzen wird jedem ſchwer
und wenn das Werk endlich vollbracht iſt liebt es Niemand
darüber zu ſprechen Sie haben deshalb gar keine Urſache
ſich Joſephs Schweigen ſo ſehr zu Herzen zu nehmen meine
liebe Mathilde wenn ich auch nicht leugnen mag daß ich
natürlich dachte er habe Sie in alles eingeweiht

Die Baronin und Honora ſahen ihn in ſprachloſer Ver
wunderung an Als auch er in nachdenkliches Schweigen verſank rief die Wittwe heftig

Mein Gott ich verſtehe Sie nicht Herr v Saltern Ein
Teſtament Darf ich Sie bitten ſich deutlicher zu erklären

Gewiß gewiß theure Mathilde entgegnete Saltern mit
tebhafter Bereitwilligkeit Zu dieſem Zwecke ſuchte ich Sie
auf und es wird mir ein Vergnügen ſein Sie ſogleich ein
gehend von allem zu unterrichten

Er legte die Serviette zur Seite um anzudeuten daß ſein
M beendigt ſei

Die Baronin erhob ſich und ſchritt ihrem Gaſt in den an
ſtoßenden Salon voraus Als ſie und Honora mechaniſch Platz

Reu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen TheilNainans gratis nachgeliefert

Nachdruck verboten

genommen hatten trat Saltern an ein Fenſter und öffnete die

Ereigniſſe der jüngſten Zeit bewieſen daß Deutſchland in den
Zielen ſowohl wie in den Mitteln auch im Orient mit Oeſterreich
Ungarn übereinſtimme

Aus allen dieſen Preßäußerungen ergiebt ſich daß in Oeſterreich
der Beſuch Hohenlohe s hoch willkommen geheißen wird und daß man
ſich davon eine günſtige Wendung der Dinge im Orient verſpricht Ob
man öſterreichiſcherſeits mit ſeinen Hoffnungen nicht zu weit geht iſt
freilich eine andere Frage die deutſche auswärtige Politik iſt nun
einmal eine reale und fragt immer erſt ob wirklich deutſche
Intereſſen ſo weit in Betracht kommen daß ein aktives Eingreifen
geboten erſcheint Das Bild von den Knochen des pommerſchen
Musketiers iſt noch immer zutreffend und wird es vorausſichtlich
noch auf lange Zeit hinaus bleiben

Allerdings darf auf der andern Seite nicht verſchwiegen werden

daß die Niedermetzelung der Chriſten durch die Muhamedaner
ihren entſetzlichen Fortgang nimmt Die von den armeniſchen
Aufſtändiſchen beſetzte Feſtung Zeitun iſt von einer über
legenen türkiſchen Truppenmacht nicht nur eingeſchloſſen ſondern
auch erobert worden Es liegt darüber folgende Draht
nachricht vor

London 29 December Ueber den Fall von Zeitun
meldet eine Konſtantinopeler Depeſche der Times Die Ein
wohner leiſteten dem türkiſchen Angriff Widerſtand um die Flucht
der nicht kämpfenden Bevölkerung in die Wüſte zu decken ſie
ſchlugen die Angreifer zurück aber da ſie wußten daß ihnen eine
ungeheure Uebermacht gegenüberſtehe und daß der Angriff er
neuert werden würde räumten ſie die Baracken ſteckten
dieſe in Brand und folgten der flüchtigen Bevölkerung in s flache
Land Die franzöſiſche Botſchaft empfing eine Depeſche aus
i a der zufolge 2500 Flüchtlinge niedergemetzelt
wurden
e e würde ſich mit der amtlichen türkiſchen decken

daß 2590 Armenier bei der Einnahme von Zeitun gefallen ſeien
Der Rückzug in die jetzt im tiefen Schnee eingebetteten Gebirgedes Antitaurus war a den Aufſtändiſchen unmöglich oder ſie

fürchteten Nahrungsſchwierigkeiten Darum ſcheinen ſie den Weg
nach Süden zum Meer nach Adang und Merſina eingeſchlagen zu
haben wo ſie wahrſcheinlich ſämmtlich aufgerieben werden Ein
neuer Akt in dem furchtbaren Drama das ſich in Anatolien und
Kleinaſien vollzieht getreu dem ſüdſlaviſchen Sprichwort Wohin
der Fuß des Türken tritt wächſt kein Gras mehr Nur
das nichtoffizielle England hat noch ein Herz für die Opfer türkiſcher
Grauſamkeit Der Herzog von Weſtminſter hat als Vorſitzender
des engliſch armeniſchen Hilfsvereins Lord Salisbury am Weihnachts
abend einen Cheque auf 5000 Pfund Sterling als erſte Weihnachts
gabe der Bürger Londons Birminghams Edinburgs Dublins
Mancheſters Glasgows Bradfords und Cheſters für die obdach
loſen und hungernden Armenier zzugeſandt Und wo iſt fragt
die Voſſiſche jenes Rußland das ſich auf ſeine chriſtliche Miſſion
im Orient ſtets ſo viel zu gute that Jn Petersburg wurde die
armeniſche Abordnung kühl empfangen man will ein europäiſches
Mandat zur Herſtellung der Ordnung in Armenien Jnzwiſchen
wurde der ruſſiſche Botſchafter Nelidow in Stambul vom Sultan
empfangen der Vizeadmiral Arif Paſcha iſt mit Geſchenken des
Sultans nach Petersburg abgereiſt Kleine Geſchenke erhalten ja
die Freundſchaft

Jalouſie um mehr Licht eindringen zu laſſen ehe er ſich mit
katzenartiger Geſchmeidigkeit in einen der Baronin gegenüberſtehenden Seſſel warf Seufzend und den Blick zu Boden ge

ſenkt zog er ein umfangreiches Schriftſtück aus der Taſche
Hier habe ich murmelte er den letzten Willen das Teſta

ment meines in Gott ruhenden Bruders Joſeph v Rudberg
Von dieſer unerwarteten Mittheilung wie in Stein verwandelt

und zu tief beſtürzt um irgend einer Befürchtung irgend einem
Zweifel Raum zu geben ſtarrten Mutter und Tochter ihm
verwirrt in die Augen

Kraft dieſes Teſtamentes fuhr Saltern kaltblütig fort
bin ich der alleinige Verwalter der Güter und des Vermögens

meines Bruders
Eine Ahnung drohenden Ungemachs dämmerte in Mathildens

Seele auf Mühſam nach Athem ringend erfaßte ſie der
Tochter Hand mit heftigem Druck Ein ſchneller verſtohlener
Blick Salterns ſtreifte die Unglücklichen

Bei der erwähnten zufälligen Begegnung ſprach er in
geſchäftsmäßigem Tone weiter erzählte mir Joſeph daß er
ſein Teſtament geändert und mich den weltkundigen erfahrenen
Mann zum alleinigen Vollſtrecker ſeines letzten Willens ernannt
habe Einige Wochen ſpäter wurde ich durch einen Brief über
raſcht der demſelben Gegenſtand gewidmet war und mir an
zeigte daß ich mit der nächſten Poſt das Teſtament erhalten
würde welches er in Folge ſeiner abergläubiſchen Furcht nicht
in ſeiner Nähe haben mochte Zur angegebenen Zeit empfing
ich das angekündigte Schriftſtück Die Nachricht von der
Ermordung meines Bruders erreichte mich erſt lange nach der
ſchrecklichen Tragödie die Sie Jhres Gatten beraubte Der
Brief der mir das Unglück meldete gelangte nach mancherlei
Irrfahrten in Rom zu meiner Kenntniß So ſchnell als mög
lich löſte ich meine Beziehungen in der ewigen Stadt um zu

Politiſche Ueberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 29 December Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing am Sonnabend Vormittag den Oberſt v Keſſel und
den Maler v Röchling und hielt ſodann eine kleine Faſanenjagd
in der Umgebung des Neuen Palais ab Nachmittags nahm der
Monarch die vom Profeſſor Begas angefertigten Skizzen über die
projektirte Ausſchmückung der Siegesallee zu Berlin entgegen
Der Kaiſer hat auf den Sarg des vorgeſtern verſtorbenen Generals
v Meerſcheidt Hülleſſem ein koſtbares Blumenarrangement
niederlegen laſſen Die Ueberſiedelung des kaiſerlichen Hof
lagers nach Berlin wird am 9 oder 10 Januar 1896 er
folgen Für die beiden älteſten kaiſerlichen Prinzen hat
der Hofmarſchall Freiherr v Lyncker in Ploen eine Villa an
gekauft Jm Ploener Schloßgarten wird für die kaiſerlichen Kinder
eine Eiſenbahn Halteſtelle errichtet

Reichskanzler Hohenlohe reiſt morgen Abend von
Wien nach Berlin zurück

Fürſt Bismarck befindet ſich gegenwärtig durchaus
wohl ſo daß wenn nichts dazwiſchen kommt mit ziemlicher Sicher
heit darauf gerechnet werden kann daß er zu dem großen Feſtakte
im nächſten Monat hierher kommen wird

Dr Bumiller der im vorigen Sommer die im Reichs
haushalt neu geſchaffene Hilfsarbeiterſtelle beim Gouvernement von

DeutſchOſtafrika erhielt und zum Regierungsrath ernannt
wurde iſt dem Vernehmen nach ſo erkrankt daß er ſich bereits auf
der Rückreiſe nach Deutſchland beſindet obwohl er erſt Ende Auguſt
in Oſtafrika eingetroffen iſt

Rechtsanwalt Fritz Friedmann hat ſeine Flucht
unter ſchimpflichen Nebenumſtänden bewirkt Er iſt mit der Tochter
eines von ihm vertheidigten alten Zuchthäuslers davongegangen
Frau und Kinder die in den traurigſten Verhältniſſen zurück
geblieben ſind der drückendſten Sorgen durch eine Sammlung an
der Börſe enthoben worden Der Vorwärts ſchreibt Friedmann
ſei gemeinſam mit der Anna Tetten am 9 December am Anhalter
Bahnhofe abgereiſt nachdem er dem Mädchen gedroht hatte wenn
ſie nicht mitkomme werde er ſich im Augenblicke der Abfahrt vor
die Maſchine werfen Die Reiſe gehe zunächſt über Leipzig nach
Mähren von da weiter nach Genuga Von da aus ſollte die
Weiterreiſe nach Amerika angetreten werden was vermuthlich auch
geſchehen ſein dürfte Die Geldſumme die Friedmann mitgenommen
beträgt 7000 Mark doch ſoll er gehofft haben von einem in
Mähren wohnenden Klienten noch einen namhaften Geldbetrag ein
zukaſſiren

Der flüchtige Freiherr von Hammerſtein iſt
vorigen Donnerstag in Athen wo er ſich unter dem Namen Herbart
aufhielt verhaftet worden und zwar durch den Berliner Polizei
kommiſſar Wolff mit Hilfe des deutſchen Konſulats und der
griechiſchen Polizei Der Verhaftete wurde per Schiff nach Brindiſi
befördert Wenn der Verhaftete lebend nach Berlin gebracht
und vor Gericht geſtellt wird ſo dürfte der Prozeß auf die Zuſtände
die innerhalb des Komitee s der Kreuzztg geherrſcht haben und
auf die Rolle die Stöcker geſpielt hat als die Unterſchlagung des
ihm gehörigen Fonds bekannt wurde wahrſcheinlich genügendes
Licht werfen um einzelnen Herren das Verbleiben in der Partei

Jhnen zu eilen und Jhnen meine Dienſte zur Verfügung zu
ſtellen

Eine merkwürdige eine höchſt merkwürdige Geſchichte
murmelte die Baronin Ehe ich jedoch irgend eine Entſcheidung
treffe muß ich den Rath des Freundes und Rechtsbeiſtandes
meines verſtorbenen Mannes einholen

Des Doktor Georg Nardo lächelte Saltern Natürlich
müſſen Sie wünſchen die Anſicht Nardos zu hören der das
Teſtament ſelbſt mit unterfertigte Erlauben Sie mir nun noch
Jhnen jenen Brief und das Teſtament zu Prüfung vorzulegen

Mit dieſen Worten drückte er ihr beide Schriftſtücke in die
Hände

Die Baronin war zuſammengezuckt als Saltern der Unter
ſchrift Nardos erwähnte aber bei dem Anblick der geliebten
ihr ſo wohlbekannten Schriftzüge des ihr ſo früh entriſſenen
Gatten vergaß ſie alles Andere Thränen drängten ſich in
ihre Augen und rollten über ihre bleichen Wangen während
heftiges Schluchzen ihre zarte Geſtalt erſchütterte

Mit ernſtem trauervollem Blick betrachtete Honora die
Mutter Leiſe beugte ſie ſich zu der Weinenden nieder um
ihrer zitternden Hand die Papiere zu entwinden und ſie Saltern
wieder zurückzugeben

Jch will Sie für heute nicht länger beläſtigen meine
Theuren bemerkte Saltern der Thränen nicht leiden konnte
aber morgen Nachmittag werde ich mir mit Jhrer gütigen

Erlaubniß die Ehre geben wiederzukommen
Das Geräuſch ſeiner Fußtritte war kaum verhallt als die

Baronin die breiten ſchwarzen Kreppbänder ihrer Wittwen
haube mit nervöſer Unruhe zurückſchlagend von ihrem Sitz
aufſprang

Jch muß ohne Verzug an Nardo ſchreiben rief ſie ihm
von dem Beſuch und den Mittheilungen dieſes Menſchen aus
führlich berichten und ihn bitten morgen früh hier zu ſein
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aund die politiſche Thätigkeit recht erheblich zu erſchweren Der

Voſſiſchen wird noch berichtet Der Polizeikommiſſar Wolff
war jüngſt nach Schneidemühl entſandt um zu ermitteln wer dem

farrer Woda Strychnin in den während der Meſſe genoſſenen
in geſchüttet hatte Er wurde während dieſer Unterſuchung

abberu um die Reiſe nach Athen zu unternehmen und See
v Hammerſtein aufzuſuchen gegen den wegen Fälſchung mehrfacher
Unkreue und anderer Verbrechen ein Steckbrief erlaſſen war Die
Regierung hat Glück re

s unert Redakteur des Vorwärts iſt wegen Majeſtäts
beleidigung zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Es

nd ich um eine Notiz mit der Spitzmarke Gnade wem
Gnade gebührt worin mitgetheilt wurde daß in Barmen zwei
wegen Mißhandlung zu je drei Monaten Gefängniß verurtheiltea eibeamte durch kaiſerlichen Gnadenakt eine Umwandlung der

e in eine Geldſtrafe erlangt hätten

Der amerikaniſche Schriftſteller Poultney
Bigelow iſt hier angekommen um wie verlautet im Auftrage

des Staatsinſurancedepartements der preußiſchen Re
gierung mitzutheilen daß dies den deutſchen Verſicherungseſelkſ ch aften den Geſchäftsbetrieb unterſagen werde falls ſeitens

ßens die Maßregelung der amerikaniſchen Geſellſchaften bis zum
1 Februar 1896 nicht aufgehoben werde

Der h Landtag iſt wie im Reichsanz
öekannt gemacht wird auf den 15 Januar einberufen worden

Der Vorſtand des Vereins zur Förderung des
Deutſchthums in den Oſtmarken hat dem Miniſter
v Köller bei ſeinem Scheiden aus dem Amte den Dank des
Vereins für das wohlwollende Verſtändniß ausgeſprochen das er
den nationalen und wirthſchaftlichen Aufgaben des Vereins gezollt

tte Der im Abgeordnetenhauſe am 15 Februar d J gethane
usſpruch des Miniſters Das Deutſchthum in den Oſtmarken

ördern muß jeder Deutſche der dort wohnt das iſt ſein Nationala habe im hohen Grade Dre auf die deutſche Be
bolkerung des Oſtens gewirkt Jn ſeiner Erwiderung an den

Vereinsvorſtand giebt der Miniſter der Hoffnung Ausdruck daß
die von ihm vertretene Politik bezüglich der Förderung des Deutſch
thums in den Oſtmarken fortgeſetzt werde

Der Ende November begründete Bund der
Jnduſtriellen erläßt nunmehr einen Aufruf zum Beitritt
worin er im Einzelnen ſeine Zwecke und Ziele darlegt Als
weſentlichſte Punkte ſeines Programms bezeichnet er Einwirkung
auf die Geſetzgebung bezüglich der Steuer und Zollpolitik Handels
verträge Arbeiterverſicherung Patentſchutz Einſetzung von indu

ellen h W zur Vermeidung langwieriger Prozeſſe u ſ w
usdrücklich wird betont daß der Bund bemüht ſei ſich von

politiſchen Parteiſtrömungen fern zu halten und lediglich imgemeinnützigen Intereſſe Liner Mitglieder zu wirken

Ein Geſetzentwurf zur Regelung des Apotheken
weſens ſoll demnächſt ausgearbeitet das ſchon geſammelte
Material jedoch erſt einer einzuberufenden Konferenz von Sach
verſtändigen unterbreitet werden

Üeber die Zuſtände in der Edel ſchen Privat
Jrrenanſtalt zu Charlottenburg hatte der Vorwärts
einen Artikel veröffentlicht infolge deſſen der Be der Anſtalt
Sanitätsrath Dr Edel Strafantrag ſtellte ider Erwarten
hat Dr Edel den Strafantrag zurückgezogen und es kann ſomit

edakteurs nicht angetreten
werden

Leipzig 29 December Den hieſigen Neueſten Nachrichten
wird der Charakter als Amtsblatt des königl Land und Amts

erichts Leipzig entzogen weil ſie ſo verlautet zuverläſſig der
litik des Miniſters v Bötticher entgegen arbeiten Schon ver

einem Jahre hat daſſelbe Blatt eine Warnung erhalten es würde
ihm der Charakter als Amtsblatt entzogen werden wenn es auch
ferner die Bismarckſche Politik ſo energiſch vertrete wie bisher
Der Abgeordnete Schönlank war am 30 September er vom
hieſigen Schöffengericht zu 150 Mark Geldſtrafe verurtheilt worden
weil er in der Volksztg deu Vorſitzenden des Patriotenbundes
Thieme beleidigt hatte Schönlank legte Berufung ein Geſtern
ſtand Termin vor der Strafkammer an Schönlank verpflichtete
ſich in der Volksztg zu erklären er habe weder den Privat
kläger Thieme noch die einzelnen Mitglieder des Patriotenbundes
beleidigen wollen fernerhin die bisher entſtandenen Koſten zu
übernehmen Hierauf wurde die Klage zurückgezogen

Hamburg 28 December Jn einem Leitartikel betitelt
Stöcker und die Konſervativen führen die Bismarck ſchen
Hamburger Nachrichten aus daß die demagogiſchhetzeriſche Art

dieſes geiſtlichen Agitators die konſervative Sache ſchwer ge
ſchädigt habe Stöcker ſei ein unheilvolles Hinderniß für jede
Wiederannäherung zwiſchen den Konſervativen und jenen gemäßigten
Elementen mit welchen vereint ſie einſt eine zuverläſſige Stütze der
nationalen Politik geweſen ſeien Die Pflicht der Selbſt
erhaltung gebiete es den Konſervativen einen Akt der Säuberung
vorzunehmen

Befiehl Du indes Anton ſich bereit zu halten in einer Viertel

ſtunde mit meinem Briefe nach der Stadt zu reiten
Die Baronin zog ſich in ihre Zimmer zurück Honora blickte

ihr durch einen Thränenſchleier nach Arme Mama ſeufzte
e ſo vielen Kummer ſo vielen Gram O mein Gott wenn

ch auch ſie noch verlieren müßte
Honora hatte genügende Urſache zur Beſorgniß Jmmer

ſehr zarter Geſundheit war die Veränderung in der Erſcheinung
ihrer Mutter ſeit dem Tode des Barons im höchſten Grade
beunruhigend Die furchtbare Erſchütterung und der tiefe
Kummer hatten die Arbeit von Jahren gethan Jhre Augen
waren hohl und ihre Wangen farblos geworden Veſſenunge
achtet war ſie noch immer eine ſehr ſchöne Frau und ſo ſtatt
lich und elegant wie in ihren ſonnigſten Tagen

Die Baronin war im Begriff ihren Brief zu ſchließen als
Honora ſich ihr im Bibliothekzimmer zugeſellte

Wieviel Du geſchrieben haſt Mama rief das Mädchen
überraſcht

Jch gab unſerem Freunde einen genauen Bericht über das
was ſich heute zugetragen hat wie über alles was ich von
dieſem Saltern weiß

Was erzählte Dir Papa von ihm fragte Honora lebhaft
Verhältnißmäßig ſehr wenig aber das Wenige machte

einen ſehr ungünſtigen Eindruck auf mich Papa beſchrieb ihn
als einen äußerſt h und verſchlagenen Menſchen
der trotz ſeiner glatten Manieren eine ſeltene Gemüthsrohheit

Es iſt unglaublich Mama daß Papa ſolch einen Mann
ſeinem Teſtamentsvollſtrecker ernannt haben ſollte Korre

ſpondirten die Brüder miteinander
Jn ſeltenen Zwiſchenräumen Unglücklicherweiſe vernichtete

Papa dieſe Briefe ſtets die zu leſen ich niemals Verlangen
tru Alſo keine Hoffnung uns vielleicht auf dieſem Wege

zu verſchaffen Mama
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Düſſeldorf 29 December An dem Feſtmahl für den
Miniſter v d Recke nahmen ca 500 Perſonen Theil Der
Miniſter brachte den Toaſt auf den Kaiſer gus indem er bemerkte
Laſſen Sie uns dem Kaiſer das erſte Glas weihen Wem wie
mir es vergönnt war in das ſo klare und doch ſo energiſche Auge
Sr Majeſtät zu ſchauen kann nur beſtätigen was anerkannt den
Neid aller Nationen ausmacht daß Gott an die Spitze des Vater
landes ſolchen gottbegnadeten Herrſcher geſtellt der in allen
e das Richtige zu treffen weiß und muthig das Steuer des

taates mit feſter Hand führt ob auch Stürme von außen und
innen brauſen Laſſen Sie uns ihm dem er Mehrer des
Reiches auf friedlichem Gebiete dem Schutz und Schirmherrn des
Vaterlandes das Gelübde der unverbrüchlichen Treue erneuern
Jn Erwiderung auf die Abſchiedsworte des Oberbürgermeiſters
dankte der Miniſter für die ihm in ſeiner bisherigen Amtsführung
ewordene Unterſtützung und bemerkte Daß ich von einem ſolchen

irke ungerne ſcheide werden Sie begreifen was mich tröſtetiſt der ünſtand daß ich in meinem neuen großen Wirkungskreis

Gelegenheit haben werde hierher zurückzukommen Raſtloſe Arbeit
hat dieſen Bezirk in die Höhe gebracht laſſen Sie nicht nach in
dieſer Arbeit auch nicht in Zeiten des Niederganges laſſen Sie
ſich durch keine Konſtellation die Freude an der Arbeit und am
Vaterlande vergällen legen Sie mehr Gewicht auf Das was u
einigt als was uns trennt dann werden die konfeſſionellen un
politiſchen Gegenſätze allmählich ſchwinden wir werden dann
Schulter an Schulter Bruſt an Bruſt kämpfen gegen die inneren
Feinde gegen die vernichtenden Beſtrebungen die am Herzen
des deutſchen Volkes nagen

Worms 29 December Der Präſident der hieſigen Handels
kammer der bekannte Großinduſtrielle und Reichstagsabgeordnete
v Heyl hat den Vorſitz der Handelskammer niedergelegt Der
Genannte hat bekanntlich auch den Antrag Kanitz unterzeichnet

Oeſterreich lingarn
Wien 29 December Der Kaiſer empfing e Vor

mittag 11 Uhr den Reichskanzler Fürſten Hohenlohe in be
ſonderer Audienz welche etwa 20 Minuten währte

Jtalien
Rom 28 December Die hieſigen Droſchkenkutſcher

traten wegen Lohnſtreitigkeiten in einen Streik ein 1500 ſchloſſen
ſich dem Ausſtand an während 700 die Arbeit fortſetzten

Frankreich
Paris 28 December Die Veröffentlichung der erfundenen

Panamiſtenliſte iſt das perſönliche Werk des boulangiſtiſchen
Exdeputirten Lalou deſſen Je ſprichwörtlich iſt Lalou iſt
vollſtändig herabgekommen und ſucht im Skandale das Mittel der
früher blühenden jetzt aber ruinirten France aufzuhelfen Da er
mittellos iſt braucht er die pekuniären Folgen der zahlreich ihm
drohenden Klagen nicht zu fürchten

Orient
Konſtantinopel 29 December Bei Zeitun haben in den

letzten Tagen zahlreiche blutige Gefechte ſtattgefunden Der dort
eingetretene Schneefall behindert die Operationen der türkiſchen
Truppen von denen kleine Abtheilungen unbedeutende Schlappen
erlitten Die auf die völlige Umſchließung abzielende Angriffs
bewegung der türkiſchen Truppen wird fortgeſetzt

Sofia 29 December Durch das von der Sobranje an
genommene Oktroi Geſetz werden Kommunaltaxen für alle
Getränke und Eßwaaren ferner für Baumaterialien ſowie für
Petroleum Tabak Seife und Kerzen feſtgeſetzt Wein und Bier
in Fäſſern zahlen 4 Francs per Hektoliter in Flaſchen 50 Centimes
Alkohol zahlt 50 Centimes für jeden Gehaltsgrad Zucker 4 Francs
Kaffeeſurrogate 16 Francs Käſe 32 Francs Kerzen und rohe
Seife 8 Francs Dieſe Abgaben werden für alle eingeführten
Artikel direkt von den Zollämtern erhoben Für alle nicht nament
lich aufgeführten Gegenſtände iſt eine Taxe von 2 Prozent feſt
geſetzt

Lokales
Her Rachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 30 December
Zur Bürgermeiſterwahl Die private Vereinigung der Mit

glieder der Stadtverordneten Verſammlung welche am Sonnabend in
Stadt Hamburg zuſammengetreten war um eine Ausſprache über die

Bürgermeiſterwahl herbeizuführen damit in der heutigen Sitzung der
Stadtverordneten Verſammlung ohne weitere Erörterungen ſofort zum
Wahlakt geſchritten werden könne führte zu keinem endgiltigen Abſchluſſe
Den Vorſitz führte Herr Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann Die Ver
handlungen geſtalteten ſich recht lebhaft und drehten ſich in der Haupt
ſache um die Frage ob man Herrn Stadtrath v Holly wählen oder einem
der anderen zur engeren Wahl geſtellten Bewerber Syndikus Kyn aſt
aus Glogau oder Oberbürgermeiſter Vogt aus Biebrich den

Keine mein Kind Wir ſind der Gewalt dieſes Menſchen
auf Gnade und Ungnade überantwortet

Die Worte der Baronin ſchienen prophetiſch
Als Dr Nardo am nächſten Tage in Schloß Rudberg ein

traf erzählte er daß er ſoeben von einem Beſuche bei Saltery
komme und ſich leider von der unbeſtreitbaren Echtheit des
Teſtaments überzeugt habe

Keine einzige Beſtimmung iſt anfechtbar rief er ärger
lich Für ſeine Bemühungen iſt ihm nur die übliche ſehr be
ſcheidene Vergütigung zugeſichert und ſelbſt der Dienerſchaft iſt
in dem Schriftſtück in angemeſſener Weiſe 48 worden Jn
den Augen des Geſetzes iſt Saltern der alleinige Teſtaments
vollſtrecker und beſitzt alle Befugniſſe eines ſolchen Die Echt
heit und die Gültigkeit des Dokumentes einzig auf Grund der
Ernennung Salterns zu dem verantwortungsvollen Amt an
fechten zu wollen wäre Thorheit Mein eigener und der Name
meines Bureauvorſtehers befinden ſich unter dem Schriftſtück
und verbieten mir etwas gegen dasſelbe zu ſagen

Sie laſen das Teſtament doch zweifellos erſt durch ehe
Sie dasſelbe unterzeichneten fragte die Baronin in ſchmerz
lichem Ton

Nardo ſchüttelte den Kopf Der arme Rudberg ſchrieb
ſeinen letzten Willen mit eigener Hand nieder und kam dann
nur in mein Bureau um unſere Unterſchriften zu fordern Den
Jnhalt des Teſtaments kannte ich nicht

Und Sie ſind überzeugt Doktor das von Jhnen ſelbſt
unterfertigte Schriftſtück in Salterns Händen geſehen zu haben
rief die Baronin den Blick feſt auf die tiefliegenden durch
dringenden braunen Augen des kleinen Advokaten gerichtet

Das Gericht würde das mir vorgezeigte Teſtament unbe
dingt anerkennen gnädige FrauUnbegreiflich ſegte die Wittwe die ſchweren prüfungs

vollen Tagen entgegenſah
Nardo erhob ſich um ſich zu verabſchieden
Jch bedauere ſagte er bewegt wahrſcheinlich ſchon in

1 Kurzem wieder gerwungen zu ſein auf Reiſen zu gehen Jn jedem

v wwvww v mm

31 December

Vorzug geben ſolle Die Meinungeneinander e Anſchauung fand faſt die
Vertreter Die Befähigung des
erkannt die Redner welche ſeine
worteten führten aus daß man 7 v Holly auf

un len
als

Polizeidezernent laſſen und ihm in Anerkennung ſeiner angh verdienſwoen tigkeit das Gehalt ſo erhöhen ſolle daß er nen Be
zügen dem Bürgermeiſter mindeſtens gleich geſtellt iſt Eine
wurde nicht herbeigeführt die Verhandlungen vielmehr gegen 11
wegen vorgerückter Zeit abgebrochen Die Freunde des Herrn v 52 y

nenlauben aus dem Gange der Verhandlungen entnehmen J
ß ihr Kandidat heute mit Mehrheit g werden wird Die Kom

miſſion zur Vorbereitung der Bürgermeiſterwahl beſchloß
in ihrer geſtrigen pung die en Stadtrath v Holly Synd
Kynaſt Glogau berbürgermeiſter VogtBi zur engeren

Wahl S emp en
ie Fuſion der beiden Straſzenbahnen wird be

kanntlich in einer den Verkehrsbedürfniſſen unſerer Stadt höchſt nach
theiligen Weiſe aufgehalten weil ſeitens der Untverſitätsverwaltung der
Einführung des elektriſchen Betriebes auf den Linien der Halle ſchen
Straßenbahn Schwierigkeiten bereitet werden Wie wir bereits mittheilten
hat der Direktor des Phyſikaliſchen Jnſtituts Herr Profeſſor Dr Dorn
zum Schutze des Phyſikaliſchen Jnſtituts etwaige Beeinträchtigungen
der Beobachtungen durch umherirrende Ströme Einrichtungen rdert
welche von der Straßenbahn Verwaltung als durchaus unausführbar be
zeichnet werden Die Straßenbahn Verwaltung hat auch 8 Gut
achten des Herrn Profeſſor Dr Dorn bereits ein Gegengutachten bei der
n Stelle eingereicht Auch die Allgemeine ElektricitätsGeſell
chaft welche als Beſitzerin der Stadtbahn an den Streite betheiligt iſt

hat ſich jetzt zur Sache geäußert und zwar mit einer bemerkenswerthen
Entſchiedenheit n dem betreffenden Schriftſtücke heißt es u
einheitliche Durchführung des elektriſchen Betriebes iſt aus wirthſchaftlichen
und betriebstechniſchen Gründen nur möglich unter Beibehaltung des
bereits auf der Stadthahn zur Anwendung gelangten Syſtems wobei die
Schienen zur Rückleitung benutzt werden jedoch unter Beobachtung
der im Intereſſe des Phyſikaliſchen Jnſtituts von Herrn
Gisbert Kapp empfohlenen beſonderen EinrichtungenHerr Kapp iſt eine bekannte ſachmänniſche Autorität welcher im u

trage der Straßenbahn ein Gutachten anfertigte und darin die zufällig
bekannt gewordene Thatſache daß im Phyſikaliſchen Jnſtitute zu Be
leuchtungszwecken eine elektriſche Anlage betrieben wird die an
Leiſtungsfähigkeit hinter der zum Betriebe der Stadtbahn erſorderlichen
nicht viel zurückſteht zum erſten Male würdigte Wenn Herr Profeſſor
Dr Dorn in ſeinem Gutachten ſagt Die zuſtändigen Behörden würdenhoffentlich die Zumuthung zurückweiſen ein mit grohen Koſten errichtetes

Jnſtitut preiszugeben um einer Aktien Geſellſchaft eine höhere Dividende
zu verſchaffen ſo bedauern wir dieſe Aeußerung ſeinetwegen daß Herr
Dr Dorn in einem amtlichen Bericht die pflichtmäßige Wahrnehmung
unſerer Intereſſen verächtlich zu machen ſucht Die wirthſchaftliche
berührt aber nicht ſowohl das Intereſſe der beiden Bahnen als das der Stadt
emeinde Halle und deren Einwohnerſchaft Die ſtädtiſchen Behörden der Stadtd haben nicht den Vertrag mit den Bahnen wegen Fuſionirung und Ein

hrung des elektriſchen Betriebes auf den Linien der Halleſchen Straßenbahn
abgeſchloſſen um einer Aktien Geſellſchaft eine höhere Dividende verſchaffen Da kann Herr Profeſſor Dr Dorn gar un ſein die
ſtädtiſchen Behörden haben nur das Jntereſſe der Stadt und ihrer Be

wohner das öffentliche Verkehrsintereſſe im Auge gehabt Herr Profeſſor
Dr Dorn ſcheint ſich gar nicht bewußt zu ſein welche
ſchwere Anklagen er mit ſeinen Worten den berufenen
Vertretern der Stadtgemeinde Halle ins Geſicht ſchleu
dert Aus den gutachtlichen Aeußerungen des Herrn Dr Dorn die
Bahneinrichtungen betr geht hervor daß demſelben die Kenntniß über
die Erforderniſſe für den Bau und Betrieb einer elektriſchen Bahn voll
ſtändig abgeht Wenn Herrn Dr Dorn hieraus kein Vorwurf zu machen
iſt ſo erſcheint er andererſeits nicht als geeignete Perſönlichkeit um ein
Gutachten über Dinge abzugeben zu deren Beurtheilung eine eindringende
Vertrautheit mit der Technik erforderlich iſt Für die Bahn können nur
ſolche Vorſchläge in Frage kommen welche die Betriebsſicherheit nicht be
einträchtigen und das Bahnunternehmen nicht finanziell ruiniren Als
Mittel die aber Herr Gisbert Kapp in ſeinem Gutachten bereits als
unanwendbare bezeichnet hat worin wir mit ihm vollſtändig überein
ſtimmen ſtehen wieder zur Erörterung a Bahnbetrieb mit ober
irdiſcher Doppelleitung b Aeccumulatorenbetrieb Zu
dem erſteren Syſtem bemerkt Herr Dr Dorn Abgeſehen von etwas
größeren Anlage und Unterhaltungskoſten vermag ich einen Grund für
eine Vertheuerung des Betriebes gegenüber der Einzelleitung nicht zu er
ſehen Das Etwas bedeutet in dieſem Falle für die erſte Anlage viele
Hunderttauſende zumal wenn man die freundlichen Winke für die Bauart
der Wagen und anderen Zubehör berückſichtigt Das Etwas bedeutet
für die Unterhaltungskoſten das Doppelte an Ausgaben für die Strom
zuführung auch viele Tauſende alljährlich Das iſt es aber nicht allein
Die doppelte Leitungsführung vermehrt die Gefahrenpunkte Jeder Eiſen
bahnfachmann weiß daß jede Abzweigungsſtelle ein Gefahrenpunkt
iſt Die Anzahl der Leitungsabzweigepuntte wird bei dem in Rede
ſtehenden Syſtem verdoppelt die Betriebsſicherheit vermindert ſich un
50 Proz Wir würden geradezu frivol handeln wenn wir uns auf dieſes
Syſtem in Halle wo die Gemeinſamkeit der Betriebsführung Bedingung iſt einlaſſen und unſer bewährtes Syſtem aufgeben wollten See Accumulatoren

ſyſtem kann überhaupt nicht in Frage kommen den von Herrn
Profeſſor Dr Dorn citirten Aeußerungen ſtrebſamer Geſchäftsleute Der
als Elektrotechniker bezeichnete Herr Hüller iſt der kaufmänniſche Direktor
der Aktien Geſellſchaft Accumulatorenfabrik in Hagen Eine Aeußerung
dieſes Herrn iſt in dem Bericht des Herrn Profeſſor Dr Dorn vom
28 Oktober wiedergegeben Wir können in dieſer Sache aus eigener Er
fahrung reden denn wir haben in dieſem Jahre in Gemeinſchaft mit der
Accumulatorenfabrik Hagen einen Verſuchsbetrieb mit Accumulatoren

wE mm mm m2
Falle mache ich Jhnen zuvor noch einmal meine Aufwartung
V Frau Und nun noch einen letzten Rath eine letztearnung Geben Sie Jhre unterſcheit niemals ohne den

Jnhalt des Jhnen vorgelegten Schriftſtückes genau zu kennen
Leben Sie wohl Frau Baronin leben Sie wohl gnädiges
Fräulein

Die Aermſten murmelte er eilig die Treppe hinunter
ſteigend Arme Frau armes unglückliches Mädchen Jch
durfte ihnen meine Zweifel nicht offenbaren um ihre Be
fürchtungen nicht nutzlos zu erhöhen aber ich bin meiner
Sache nahezu gewiß daß jenes Teſtament eine wunderbar
geſchickte Fälſchung und Saltern der abgefeimtſte und uner
gründlichſte Schurke iſt So Gott will faſſe ich ihn noch
Ruhig werde ich ſeinen Schlichen nicht zuſehen

4 Kapitel
Eine verblüffende Enthüllung

Der Zauber eines ſchönen milden Frühlingstages ruhteüber dem ſonnenbeglänzten Rudberghof die Luft war ſo köſtli

die Blumen und Blüthen ſtrömten einen ſo berauſchenden Du
aus daß die Baronin und ihre Tochter ſich unwillkürlich dem
wohlthuenden Einfluß ihrer anmuthigen Umgebung überließen

Weshalb ſollten wir uns ängſtigen fragten ſie einander
Was haben wir von dieſem Saltern zu fürchten

Und dennoch als er im Laufe des Nachmittags erſchien
das glatte Lächeln um die dünnen Lippen den verſtohlen be
obachtenden Blick im Auge bebten ſie in urtheilsloſem Zweifel
und bangem Entſetzen vor der unheimlichen Sphäre zurück die
er mit ſich brachte

Er warf ſich nachdem er die Damen ehrerbietig begrüßt
hatte in einen Seſſel und wendete ſich ohne Zögern den Ge

ſchäften zu Fortſ folgt
Wafſſerſtände Am 30 December Halle unterhalb 1,96

Trotha 1,70 29 December Calbe egel 1,58 Unter
pegel 0,84 Dresden 0,93 Magdeburg 146
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du lentriebs gezahlt wurden ſind die direkten Betriebsausgaben des Accumulatoren
bet kaum zur Hälfte gedeckt Daß übrigens in Halle bei den in
Betracht g Crdenden teigungen Accumulatorenbetrieb ausgeſchloſſen iſt

geben die Elementarregeln der Mechanik Wir können nur dem
nſche Ausdruck geben daß in der Sache den auf dem Spiele ſtehenden

wichtigen Verkehrsintereſſen Rechnung getragen und bald ein Schritt vor
wärts gethan wird Die Genehmigung zur Einführung des elektriſchen
Betriebs auf den Linien der Straßenbahn hat der Herr Regierungs
präſident zu Merſeburg zu ertheilen Bevor derſelbe eine Entſcheidung
trifft werden vorausſichtlich noch einmal Sachverſtändige beider Parteien
und der in hohem Maße betheiligten Stadtgemeinde Halle in einem
Prüfungstermine gehört Hoffentlich wird der Prüfungstermin bald an
beraumt damit die koſtbaxe Zeit nicht nutzlos verſtreicht Eine möglichſt
ſchnelle Entſcheidung erſcheint in jedem Falle nothwendig

Einverleibung von Giebichenſtein und anderer Vororte
Halle s Die Arbeiten zur Beſchaffüng der Unterlagen welche zur Be
urtheilung der r v erforderlich erſcheinen ſind nun
ſoweit zum Abſchluß gebracht daß jetzt im Bauamte die nothwendigen
Pläne ausgearbeitet werden können Die Erhebungen ſind ſehr weit aus

ſie erſtrecken ſich nicht nur auf Giebichenſtein Cröllwitz Trotha
öllberg Wörmlitz Gimritz Diemitz ſondern auch ſogar bis Paſſendorf

und Nietleben e Es da jedoch nicht angenommen werden daß manan maßgebender Stelle ſo weit gehende Euwerleibungspiane verfolge

lediglich um das zur Prüfung der Frage erforderliche Material ſo voll
ſtändig wie nur irgend möglich zu erbringen ſind auch die Verhältniſſeder entfernter liegenden Orſſchaſten eingehend berückſichtigt Sobald im

Stadtbauamte die Pläne fertig geſtellt ſind wird eine ausführliche Denkſchrift ausgearbeitet und den Müglledern der ſtädtiſchen Behörden unter

breitet Dann wird und zwar vorausſichtlich noch im Laufe dieſes Winters
eine gemiſchte Kommiſſion eingeſetzt werden welche die Angelegenheit einer
Vorprüfung zu unterziehen und beſonders ſich darüber ſchlüſſig zu machen
haben wird ob und in welcher Ausdehnung die Einverleibungspläne weiter
r Wat und den ſtädtiſchen Behörden bezügliche Vorlagen gemacht werden
ollen

Stadttheater Als dritte volksthümliche Extra Vorſtellung zu
bedeutend ermäßigten Preiſen geht morgen Abend Humperdincks reizende
Märchenoper Hänſel und Gretel in Scene Am Mittwoch Nachmittag
wird das zugkräftige Weihnachtsmärchen Sneewittchen und die ſieben
Zwerge bei halben Preiſen gegeben Abends findet eine Aufführung
der großen Oper Der Rattenfänger von Hameln ſtatt

National Theater Am Neujahrstag geht zum erſten Male die
Neſtroy ſche Poſſe Lumpaci vagabundus mit den Herren Seidl Sieg
wart und Felbinger in den Hauptrollen in Scene Jm 2 Akt werden
von den Operettenkräften Concert Einlagen zum Vortrag gebracht Für
Donnerſtag 2 Januar ſteht die Operette Glocken von Corneville zum
2 Male auf dem Repertoir

Poſtpäckerei Verkehr in Halle während der Weihnachtszeit
12 25 December 1895 und 1894 4 Hier aufgegeben wurden 1895

44 363 Stück dagegen 1894 40516 Stück mithin 1895 3847 Stück mehr
b angekommen und in Halle und in der nächſten Umgebung verblieben
ſind 1895 44640 Stück dagegen 1894 41638 Stück mithin 1895
3002 Stück mehr e umgearbeitet oder umgeladen ſind 1895 389 140 Stück
dagegen 1894 373 137 Stück mithin 1895 16 003 Stück mehr

Der Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
Hirſch Dunker hielt am Sonnabend ſeine Mitglieder Verſammlung ab

Dem Jahresberichte iſt Folgendes zu entnehmen Es wurden im Gewerk
verein eingenommen 783 Mk 11 Pfg W für Unterſtützungenan Arbeitsloſe 373 Mk 75 Pfg gleiſegeld 75 Mk 87 Pfg Ueber

ſiedlungstoſten 30 Mk 35 Pfg an die Hauptkaſſe eingeſandt 303 Mk
14 Pfg Jn der Begräbnißtaſſe wurden eingenommen 398 Mk 97 Pfg
Da kein Sterbefall vorlag wurde die Summe der Haupttkaſſe überwiesen
z der Krankenkaſſe war eine Einnahme von 2491 Mk 54 Pfg An

rankengeld wurden gezahlt 1397 Mk an die Hauptkaſſe 1094 Mk
54 Pfg Die Mitgliederzahl iſt von 134 auf 152 geſtiegen Die Bibliothek
hat ſich um 52 Bände vermehrt und zählt gegenwärtig 285 Bände
Vier neue Mitglieder wurden aufgenommen

Diebſtahl Am Sonnabend hatte ſich in der Grünſtraße ein
jugendlicher Dieb in eiuen Bäckerladen eingeſchlichen Das Früchtchen
zog den unverſchloſſenen Geldkaſten in weichem etwa 20 Mk baares Geld
lagen heraus und verſchwand mit dem Geldkaſten ſo ſchnell daß Haus
bewohner welche den Vorgang bemerkten den Jungen nicht einzuholen
vermochten

Geſtohlene Bücher Am 19 d M ſind aus der Saale folgende
Bücher die jedenfalls aus einem Diebſtahle herrühren und vom Thäter
weggeworfen ſind aufgefangen worden Naturgeſchichte der weißen Sklaven
Neueſter deutſcher Briefſteller Handbuch für Schiedsmänner Wörterbuch
zu den Lebensbeſchreibungen des Cornelius Nepos Der preußiſche Rechts
Anwalt mit Tinte der Name C Schulze eingeſchrieben Der kleine
Juſtizkommiſſar Vollſtändiges politiſches Taſchenwörterbuch Die Geſetze
des Schachſpiels Neues ToaſtBuch Schnulgeographie mit aufgedrucktem
Stempel Karl Schulze Halle a Rembrandt als Erzieher und So
werdet Jhr alt Die Bücher liegen für den Eigenthümer bei der Kriminal
Abtheilung Zimmer 68 bereit

s Beim Spiel vernnglückt Am Sonnabend Nachmittag ver
nügten ſich am alten Markt mehrere Knaben mit Haſcheſpiel Dabei
am einer derſelben der 6 Jahre alte Sohn des Arbeiters Hanf zu
Falle und trug einen Bruch des linken Vorderarmes davon Er wurde
der Königlichen Klinik zug ührt

Jm Rauſche Der Reſtaurateur W in der Kapellengaſſe hatte
vorgeſtern des Gutem wohl etwas zu viel gethan wodurch er in ſo ſtarke
Aufregung gerieth daß er alle Hausbewohner bedrohte Zur Sicherung
derſelben mußte er in polizeiliches Gewahrſam genommen werden Geſtern
früh wurde er ernüchtert und ruhig entlaſſen

dr Kleine Brände Die Feuerwehr hatte vorgeſtern Abend gegen
10 Uhr im Hofe des Grundſtücks Barfüßerſtraße Nr 2 einen kleinen
Brand zu löſchen Daſelbſt war eine große Kiſte mit Stroh aufgeſtellt
in welches vermuthlich ein glimmendes Streichholz oder eine brennende
Cigarre geworfen worden iſt wodurch daſſelbe in Brand gerieth DieGgahr war nach kurzer Zeit beſeitigt Jn dem Hauſe Schlamm 11
war in vergangener Woche die Waſſerleitung eingefroren Beim Aufthauen
muß man heute Morgen nicht mit der nothwendigen Vorſicht zu Werke
egangen ſein es entſtand ein Balkenbrand zu deſſen Beſeitigung diee gerufen werden mußte die auch nach kurzer Thätigkeit jede

efahr beſeitigt hatteWilddiebe Geſtern Vormittag wurden vom Feldhüter G auf dem

Felde am Canenaer Wege an einem Strohdiemen zwei Männer bemerkt
Der Beamte ging denſelben nach doch ergriffen die Männer die Flucht
einer nach Bruckdorf der andere nach Halle zu Letzterer wurde ergriffen
und nach der Polizei Wache II gebracht Der Verhaftete trug einen Sackbei ſich in dem ſig ein friſch geſchoſſener Haſe befand Die Wilderer ſind

die Eiſendreher K und F Beſitzer der betreffenden Jagd iſt Fabrik
beſitzer Wolff

Ftener Erklärnngs Hefte
à 75 Pfennige ſind in allen Expeditionen des General Anzeiger
vorräthig

Aus der Umgebung
8 Radewell 29 December Einbruch Jn der Nacht zum

Sonnabend iſt beim Kaufmann Träger hier eingebrochen worden
er welcher Nachts gegen 2 Uhr aus einem Gaſthauſe nach

Hauſe kam fand als er ſich im Hausflur ein Streichholz anzündete
um nach ſeiner eine Treppe höher gelegenen Schlafſtube zu gehen
alle Thüren in der unteren Etage offen Als er nun auf eine
dieſer Thüren zuging kam ihm plötzlich ein Mann entgegen welcher
ihm einen Stuhl vor das Geſicht hielt wahrſcheinlich um ſich nicht er
kennen zu laſſen Träger rief die Nachbarsleute zu Hilfe dieſe Gelegen

hat der Einbrecher benutzt um zu entkommen Beim weiteren
Nachſehen fand man daß der Dieb dem Dienſtmädchen ein Portemonnaie
mit i0 Mk geſtohlen vier 50 Pfg Rollen in Pfennigſtücken und 2 Mk
in Briefmarken Zu ſeiner Stärkung hatte er im Laden zwei Flaſchen
Tokayer Wein getrunken und eine halbe Bratwurſt dazu gegeſſen anch
einige Eier ausgetrunken Bei der hat der Dieb ſeine Hausſchuhe

möglich man dadurch dem Diebe auf dieS n d es iſt l

u e ren re m re

31 December
s Reideburg 29 December Die Fechtſchule wird den Syl ſtein und dem Kriminalkommiſſar Vord d her eveſterAbend mit Geſangsconcert und Ball beim Gaſtwirth Heinert feiern aoſe Wolff an

Der Ertrag iſt zum Beſten des Krieger Waiſenhauſes Glücksburg bei e
Römhild beſtimmt

st Nietleben 29 December Unfall Der Fördermann Bein
aus Dölau welcher auf der Grube Neuglücker Verein hierſelbſt be
ſchäftigt iſt hatte vorgeſtern das Unglück bei ſeiner Arbeit ſich den kleinen
Finger an der linken Hand abzuquetſchen B wurde dem Unfallkranken
hauſe Bergmannstroſt in Halle ieſen

Kloſtermansfeld 29 ember Gedenkfeier Eine
eſtern Abend abgehaltene Verſammlung beſchloß am 18 Januar dem
Tage der Wiederauſrichtung des deutſchen Reiches einen großen Feſt
kommers zu veranſtalten vor welchem eine dem Tage entſprechende
e beſtehend m rraug Feſtrede lebenden Bildern in melodramatiſcher
Form ſtattfinden ſoll Ein Feſteomité und ein Feſtausſchuß ſind geſtern
gewählt worden

W Freyburg 29 December Reblausſchaden Jn den
Kreiſen Naumburg Weißenfels Querfurt umfaßten die Herde bis Ende
1893 23 ha 76 a 94 qm es wurden bis zu demſelben Zeitpunkte den
Eigenthümern zur landwirthſchaftlichen Benutzung ausgenommen den Wein
bau zurückgegeben 12 ha 65 a 69 qm Jm Jahre 1894 wurden aufun 27 herd mit 294 inficirten Stöcken i J 1893 in den Kreiſen

uerfurt und Naumburg allein 227 Herde mit 2401 kranken Stöcken die
34 a 88 qm nmfaſſen zurückgegeben wurden 8 ha 58 a 9 qmNordhauſen 29 December Ein Meſſerheld Ein hier
auf Urlaub befindlicher Matroſe von der 1 Werftdiviſion in Kiel drang
mit ſeinem Bruder einem hieſigen Schuhmacher am Abend des erſten
Weihnachtstages in ein geſchloſſenes Lokal der Hoffnung in welchem
ehemalige Schüler des hieſigen Realgymnaſiums das Weihnachtsfeſt
feierten Bei dem Verſuche die Eindringlinge gewaltſam zu entfernen
erhielt der Stud chem Boſe von hier zwei lebensgefährliche Meſſerſtiche
in den Hals Der Matroſe erging ſich noch in inſubordinationsmäßigen
Redensarten gegen einen in der Geſellſchaft befindlichen Fähnrich Beide
Attentäter wurden feſtgenommen Der Matroſe der die Abzeichen einer
höheren Charge widerrechtlich trug wurde am Freitag nach Kiel abgeführt
Der Civiliſt ſitzt in Haft Den ſchwerverletzten Studenten hoffen die
Aerzte am Leben zu erhalten

Standesamtliche RNachridhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
28 December Der Maler Otto Nicolai und Agnes Geßner Böllberg

und Magdeburgerſtraße 32 Der prakt Arzt Dr med Hermann Jannſen
und Johanna Pütz Wolkamshauſen und Luiſenſtraße 19 Der Bilohauer
Hermann Perſchmann und Margarethe Grauert Rathswerder 8 und Meckel
ſtraße 15 Der Kaufmann Karl Recke und Bertha Ter Oederau und

eCharlottenſtraße 14 Der Bäcker Reinhold Becker und rtha Zietzſch
Bitterfeld Der Former Wilhelm Weiſe und Hedwig Zimmermann Leipzig
Lindenau

Eheſchließungen
28 December Der Kaufmann Theodor Mailand und Anna Schmitz

Sag und Geiſtſtraße 46 Der Tiſchlermeiſter Guſtav Lehmann und
Eliſe Schmalzried Bitterfeld und Mansfelderſtraße 55 Der Schloſſer
Guſtav Rößler und Bertha Knittel Thurmſtraße 2 und Siegelsdorf
Der prakt Arzt Dr wed Max Wagner und Jenny Kieſewetter Kaſſel und
Blücherſtraße 13 Der Konditor Max Peters und Emma Fritſch Aſchers
leben und Königſtraße 1 Der Schriftſetzer Johannes König und Anna

Winkler Schwetſchkeſtraße 27 und Hackebornſtraße 3 Der Mechaniker
Karl Peters und Jda Reinicke gen Berner Berlin und Ranniſcheſtraße 19

Der Kaufmann Walther Moritz und Margarethe Ströfer Cölln und
Mötzlicherweg 1 Der Buchhalter Albert Heinecke und Katharina Pickert
Hildesheim und Blumenthalſtraße 11 Der Schneider Wilhelm Kummer
und Eliſabeth Leibe Leipzig und Harz 11 Der Bureaugehilfe Heinrich
Stender und Verona Meſſe Moritzkirchhof 11 und Hermannſtraße 29

Geboren
28 December Dem Fabrikarbeiter Ernſt Schondorf eine T Erneſtine

Minna Zenkerſtraße 16 Dem Maſchinenmeiſter Hermann Pötſch eine T
Margarethe Glauchaerſtraße 5 Dem Maurer Hermann Werneke ein S
Hermann Max Arthur Kl Schloßgaſſe 5 Dem Handarbeiter Karl Kellner
eine T Anna Amalie Martha Feldſtraße 8 Dem Handarbeiter Guſtavpr ein S Moritz Guſtav Walther Unterberg 5 Dem Bahnarbeiter

tto Schuſter eine T Wilhelmine Bertha Leſſingſtraße 26 Dem Kauf
mann Karl Conrad eine T Roſa Margarethe Lucie Thomaſiusſtraße 49
Dem Schneider Karl Thomaſchk ein S Felix Richard Mittelwache 1
Dem Schornſteinfegermeiſter Hermann Weber eine T Johanna Eliſabeth
Lucie Gr Klausſtraße 40 Dem Schloſſermeiſter Guſtav Täſchner ein S
Guſtav Kurt Arthur Streiberſtraße 32 Dem Tapezierer und Dekorateur
Julius Friedrich eine T Bertha Auguſte Emma Kanzleigaſſe 4 DemHandarbeiter Gottfried Klöß ein S Heinrich Albert geſenerſtraße 18

Dem Stellmacher Richard Rüdrich ein S Erich Wolfram Liebenauer
ſtraße 16 Dem Eiſendreher Auguſt Herrmann eine T Minna Klara
Marktinſtraße 22 Dem Handelsmann Otto Steinborn ein S Friedrich
Otto Arno Schillerſtraße 41

Geſtorben
28 December Des Kutſcher Wilhelm Stieler T Eliſe 10 König

ſtraße 71 Des Schloſſer Karl Bernhard S Kurt 4 Schloſſerſtraße 13
Bertha Kütſcher 20 Kloſterſtraße 11 Der Burzau Aſſiſtent PaulFlößig 38 Streiberſtraße 33 Des Schriftſetzer Alexander Krüger

S Willy 2 Liebenauerſtraße 11 Der Bergmann Franz Reile 47
Klinik Der Auszügler Wilhelm Ackermann 67 Klinik Des Gym
naſiallehrer Auguſt Zander Ehefrau Martha geb Beſchnidt 31 Friedrich
ſtraße 24

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Herr v Hammerſtein unterwegs nach
Deutſchland

D Berlin 30 December 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Kl Journ erhält
folgende Depeſche aus Athen von geſtern Freiherr v Hammer
ſt ein wohnte hier in einem obſkuren Hotel ſpeiſte täglich im
deutſchen Klub Philadelphia und ſoll auch ſtets von Deutſchen
frequentirte Lokale beſucht haben Sogar in der Familie des
deutſchen Konſulatsſekretärs hatte er Zutritt zu erlangen gewußt
und wohnte dort noch am Abend vor ſeiner Verhaftung einer
Feſtlichkeit bei ebenſo beſuchte er zuweilen das Haus des deutſchen
Hofpredigers Er gab ſich für einen Zeitungskorreſpondenten
und Nationalökonomen aus das Geſicht ließ er glatt raſiren
ſo daß ihn obgleich durch den Steckbrief ſeine Photographie auch

in Athen bekannt war Niemand erkannte Da er dem Klubwirth
ſeine Uhrkette verkaufte ſcheint er ſich zuletzt in großer Geld
klemme befunden zu haben Schon ſeit einiger Zeit weilten
einige deutſche Geheimpoliziſten reſultatlos hier Erſt am Weihnachts
abend fiel der angebliche Herbarts in der deutſchen Kapelle durch
ſein lautes Schluchzen auf Als er am nächſten Morgen wieder
zum Gottesdienſte erſchienen war nahm ein Geheimpoliziſt neben

ihm Platz und folgte ihm dann ins Hotel wo er Erkundigungen
einzog und dann dem deutſchen Geſandten von Pleſſen Bericht
abſtattete Der Geſandte that ſofort die nöthigen Schritte und es
wurde da kein deutſchgriechiſcher Auslieferungsvertrag beſteht der

Ausweg gefunden Herbarts für einen Anarchiſten zu erklären
Nun verfügte die griechiſche Regierung aus Gründen der öffent
lichen Sicherheit ſofort ſeine Ausweiſung und wenige Stunden
ſpäter verließ Hammerſtein in Begleitung der Geheimpolizei auf
einem nach Trieſt beſtimmten Lloyddampfer Griechenland Einzelne

hieſige Blätter erklären das Verfahren der Regierung für un
geſetzlich Hammerſtein landet morgen in Trieſt und wird erſt
dort faktiſch verhaftet werden

Brindiſi 30 December Wolff s Bur Der Poſtdampfer
Peloro iſt heute früh um 4 Uhr 20 Minuten mit Hammer

Brindiſi 30 December Wolff s Bur Hammerſtein
wurde heute früh an Bord des Dampfers Peloro für verhaftet

erklärt c nTrieſt 30 December Hirſch s Bur Heute Vormittag
10 Uhr trifft v Hammerſtein auf einem Lloyddampfer hier
ein und wird ſo lange hier verbleiben bis die Auslieferungs
verhandlungen mit Deutſchland abgeſchloſſen ſind

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Mannheim 30 December Geſtern früh iſt das Etabliſſement

des Mannheimer Generalanzeiger total niedergebrannt
Der Schaden beziffert ſich auf rund 300 000 Mark

Konſtantinopel 30 December Zahlreiche Verhaftungen
von Türken ſind in der Hauptſtadt erfolgt Unter den Ver
hafteten befinden ſich zwei Civilbeamte des Kriegsminiſteriums ein
Beamter des Miniſteriums des Jnnern und ein Adjutant Die
Maßregel ſoll in Zuſammenhang ſtehen mit der geplanten türkiſchen
Demonſtration gegen das jetzige Regime welche geſtern während

des Selamliks ſtattfinden ſollte Ein Zwiſchenfall hat ſich nicht
ereignet Das Gerücht daß die Armenier für die nächſte Zeit eine
Demonſtration in der Hauptſtadt beabſichtigen erhält ſich hart
näckig Die vom Sultan dem Kaiſer von Rußland geſandten
Geſchenke beſtehen in einem Paar prächtiger Pferde und tür
kiſchem Tabak

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Frankfurt a 30 December Die Frkf Ztg meldel
aus Konſtantinopel Muſtapha Ferenzy Paſcha habe im
Kampfe die Citadelle von Zeitun genommen der Kampf dauere
fort Als die Frauen und Kinder die Stadt verlaſſen wollten
wurden ſie von den bewaffneten Armeniern daran verhindert

Jn voriger Woche hat der Großvezier dem deutſchen Votſchafter
ſein Bedauern ausgedrückt wegen der Wendung welche die Neu

beſetzung des Berliner Botſchafterpoſtens genommen
Wir haben darüber unlängſt berichtet Die Red

Rom 30 December Ras Makonnen hat an General
Baratieri einen Brief geſandt worin er mittheilt daß es ihm t
unmöglich ſei andere Häuptlinge vom Kriege zurück zu halten
Bisher iſt noch kein Angriff ſeitens der Eingeborenen auf Makalle

erfolgt r r

e bak

r

Paris 30 December Gegen den Redaktenur der France
welcher die gefälſchte Panamaliſte veröffentlicht hat ebenſo
gegen den Urheber der Liſte den früheren Detektiv Vitrac
Desrozier iſt die gerichtliche Unterſuchung wegen Schädigung ht
bezw wegen Fälſchung amtlicher Schriftſtücke eingeleitet worden n

Berlin 29 December Zu dem Unfall der Prinzeſſin u
Leopold geht dem Lok Anz von dem bei der Rettung der n
Prinzeſſin betheiligten Maſchiniſten Hankwitz folgende Schilderundes Vorfalls zu Die Stelle an welcher der Prinzeſſin n t
ihrer Hofdame der Unfall zuſtieß war gegenüber dem Bahnhof
NeuBabelsberg etwa 25 bis 30 Meter vom Waldesrande ent
fernt Jch der Maſchiniſt Böttcher und die Steuerleute Jrrgang
und Kriedemeier wir waren gerade in der Fabrik von Ende
u Böckmann als uns Böttcher auf den Vorfall aufmerkſam machte
Schnell eilten wir mit einer Leiter und anderen Geräthſchaften zu
der Einbruchſtelle Jch ſchob in liegender Stellung die Leiter
vorſichtig hin ſo daß ſich die Damen vorläufig daran feſthalten
konnten Als ich aber die Leiter anziehen wollte brach ich auf
dem ſchwachen Eiſe ſelbſt ein Meine Bemühungen mich wieder
herauszuarbeiten waren vergeblich da das Eis unter mir immer
wieder fortbrach Nach etwa ſieben Minuten gelang es dem
Steuermann Kriedemeier mir einen Aſt zuzuwerfen und mich an
demſelben aufs Trockene zu ziehen Wir zogen dann vermittelſt
einer uns von einem Knaben zugereichten Leine die Leiter an
welcher ſich die Damen feſthielten ans Land

Straßburg i 29 December Wie die Straßburger
Poſt meldet fand bei Diedenhofen ein Piſtolenduell zwiſchen dem
Premierlieutenant im 6 Dragoner Regiment Kühn und dem
Sekondelieutenant im 135 Jnfanterie Regiment Joachim ſtatt
in welchem Erſterer getödtet wurde

Wien 29 December Nach der Audienz Hohenlohe s
bei dem Kaiſer welche gegen 50 Minuten währte fuhr der Reichs
kanzler nach dem Augarten Palais wo er mit ſeiner Gemahlin bei
dem Oberſthofmeiſter Prinz Konſtantin zu Hohenlohe das Frühſtück
einnahm Um 18 Uhr fuhr der Kaiſer bei dem Hotel des Fürſten
vor traf denſelben aber nicht an und gab ſeine Karte ab
Gegen 2 Uhr kehrte der Reichskanzler in ſein Hotel zurück
und empfing den deutſchen Botſchafter Eulenburg zu einem
halbſtündigen Beſuch und ſodann den Beſuch des Grafen Golu
chowski Der japaniſche Geſchäftsträger gab im Hotel des
Fürſten ſeine Karte ab Um 6 Uhr fand die Hoftafel bei
dem Kaiſer ſtatt

Jeisk 29 December Etwa 800 Fiſcher nebſt ihren mit 4
100 Pferden beſpannten Schlitten wurden auf einer Eisſcholle ins
Aſow Meer getrieben Von den Perſonen ſind bereits mehr
als die Hälfte gerettet die Rettungsarbeiten dauern fort

Stoffe für Herren und Knaben Anzüge Ueberzieher und
dergleichen liefere direkt an Private jedes beliebige Maaß

zu nMuſter und Waareerfolgen portofrei Paul Feiler
Tuch Verſand Geſchäft Halle Saale

Einzel Verkauf für HalleNeue Promenade 14 in der Nähe des Leipziger Thurmes Vorm 3

8 12 Uhr Nachm 7 Uhr Sonntags geſchloſſen
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Dargeſtellt von den Höchſter Farbwerken in Höchſt Das MigräninHöchſt
iſt in den Apotheken aller Länder erhältlich

Vorausſichtliches Wetter am 31 December 1895
Bei ſüdl bis w Winde von u engeſchloſſen
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Inventur von heute ab
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in feſten und klaren Geweben

Grossen Ausverkauf
Winter m Sommer Kleiderstoffe

in Wolle und Halbwolle

S WMWaseh Stoffe
Seiden Waaren in ſchwarz und farbig gratt nd genviſtert

Ball und Geſellſchafts Stoffe

Leinen WaarenHandtücher Wiſchtücher Taſchentücher Servietten nat mehr im Dutzend

Einzelne Tiſchtücher Vezüge Laken Hemden Reſte von Jnletten Drellen u Lezugsſtoffen

Darmemn Flämtel Jaqquettes Vmhänge
für Winter und Sommer

Regenmäntel Stauhmäntel Radmäntel in Kijndermäntel
Blusen in Wolle u Seide Unterröcke Morgenröcke Fertige Costume

Teppiche Gardinen Möbelstoffe Portieren

sammtliche Waaren sind solid in Qualität und mit billigsten Preisen
versehen zurückgesetzt und hoffe dass auch bei diesem Ausverkauf dio
mich Beehrenden wie alljährlich recht befriedigt werden

Bruno Freytag
Halle a S Leipzigerstrasse 100

Sortimente in Muſtern und Farben nicht mehr gut
ſortirt Einzelne Roben knappen Maasses Reste

Tuche und Ruckskins

Wie alljährlich so halte ich auch in diesem Jahre nur einmal und zwar Vor Beginn der

Fächer Schirme Handſchuhe

S Einem geehrten Publikum ſowie den Mitgliedern des Conſum Vereins zu
Eiebichenſtein zur Nachricht daß ich am 1 Januar 1896 mein
Fleiſchergeſchäft eröffnen werde und bitte um gütigen Zufpruch

W R Rössler Hoheſtraße 13W

M Düsseld Punschessenzen
Ananas Burgunder Kaiser Rum Arac RothweinPunsch von 4 Selner Fr Nenhaus Hachf

Otto SJannasch
Beht Schwedischer Punsch von d Cederlunds Söhne

Feinster alter Jam Rum Arac de 60a

Recht Franz Cognacs
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